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Mr. IV 3»ïk$e. ÇdBdtti.'tftttHtig Uäfietfterbtatt") 25»-

gtoei oon betreiben jur Ausbeutung erworbene Quellen»

gebiete faffert ju taffen unb bas ©affer in bie befielen*
ben DîeferooirS 51t leiten. An bie auf 4—5000 ffr.
peranfdjlagten Soften wirb eine ©uboention gugeficfjert,
beren |)öt)e nad) ffertigfiettung beS Unternehmens unb

portage be§ fRedpungSmaterialS feftgefteltt wirb.
fferner lag bem 9ïate ein oom ©emeinberat non

fier is au eingereichter fßlan mit Roftenooranfdjlag cor
für eine in ber ©planber ju erftetfenbe, non ber S3IeicE)erei

Signer & Sie., im fiötjle, £)inter ben ©ebäulichfeiten
ber ©glanber bis §ur beftetjenben Çgbrantenleitung in
ber untern jfabrif t)inburc^füf)reribe fftingleitung. ®ie
Soften beS projettes finb auf 4600 ffr. oeranfdjlagt ;

baS im (Bereich biefer Einlage tiegenbe AffefuranjJapi.tal
beträgt 1,172,800 ffr., ba§ in§ jetzt burc£) bloS brei oon
einer fogenannten ©adleitung gefpiefene ijpbrantenfiöife
nur ungenügenb gefdjiiijt ift. StudE) biefeS projet! mürbe
00m Aate genehmigt mit gleichzeitiger ffuficherung einer
nact) ffertigfteüung unb RoQaubation feftjufehenben @ub=
oention. R

Erweiterung ber .Rraufenanftatt in ©ollenfutöt.
®ie Rranfenauftalt in ©atlenftabt wirb erweitert burd)
ben Vau eines 31 bf onb erungSliauf 9te=

gierungSrat fpt bie Çpïâne genehmigt. SJiit bem Vau
mirb fofort begonnen.

gumenbung. ®em Dl tu er ©pitat (jit ei" nn=
befannt fein wottenber ©of)ltäter in hochherziger ©eife
bie Summe non 80,000 ffr. pm 3wede beS Anlaufes
oon Sanb zur Erweiterung be§ ©pitatarealS nergabt.

©djiegontßge in ffrnnenfctb. ©ie bie „©£)• 3-"
ausführt, wirb ffrauenfetb mit ber ffertigftettung ber
neuen Anlage im ©chollenhotz einen gerabegu ibeaten
S(f)iefsptat3 befi^en. ©unberbar heben fich non bem
fteilanfteigenben watbigen fpintergrunb bie ©djeiben ab,
unb bie leid)! mutbenförmige fformation beS ©elänbeS
Zroifdjen ©dpf?» unb ©cheibenftanb entfpreche gerabe
bem, was fich ber erfahrene ©djütze wünfd)e. ®ie Um»
ficht unb 3ät)igfeit ber teitenben ißerfönlichfeiten, bie
hier unter außergewöhnlich fchwierigen Verlpltmffen eine
gewaltige Arbeit nottbracht haben, nerbiene alte Aner»
tennung.

®ie neue ©dfießantage, bie an tanbfctjaftticRer
@ct)önl)eit faum übertroffen werben bürfte, ift am Sonn--
tag ben 18. ffuti bei' Anlaß beS tlprgauifchen Rantonal»
fchühenfefteS eröffnet unb ihrer Veftimmung übergeben
werben.

2(argauifd)cs Sungenfaußtoviurn. ®ie aargauifche
©anatoriumstommiffion hat bis h^ute etwa 400,000 ffr.
für eine fantonate faeilfiätte aufgebracht. ®ie Summe
«idjt noch uidjt nottftänbig für ben Vau auS. Sie 3u=
Leitung beS StrinfwajferS, bie ©rftetlung einer ßufahrtS»
ftrafie zu ber böauftette itnb bie Umgebungsarbeiten er»
forbern weitere 200,000 ffr. Dtun hat fich bie ©ana»
tortumsfommiffion in einen aargauifd)en |)eilftätte=Verein
umgeioanbett. ®iefer hat baS für ©ebäube unb Strafte
»atioenbige Sanb teils buret) ©chenfitng ber DrtSbürger»
flcmeinbe Oberertinsb-ach, teils burd) Rauf erworben.
-Urs ïrinfmaffer ift oertraglich gefiebert unb bie ©affer»
h«lorgung erftellt; ebenfo finb bie projette für bie ßu»
fahrts|traße unb ben Anftaltsbau felbft ausgefertigt, fo
öaf; ber Vau, wenn jetzt bamit begonnen werben tonnte,
pw Zum ^erbft 1910 ootlenbet fein bürfte. ®er (peil»
|tatte=®erein facht burch ©erbung neuer SJtitglieber feine
butaujen fo zu ftärten, baß ihm nicht nur ber Vau uitb

ie vtusftattung beSfelben balb möglich wirb, fonbern

Y tu ben Lefitz genügenber ^Betriebsmittel

Ucr$dbiedene$.
Stögen. ©etnerbegefeß. 3nt Sftonat Siooentber 1908

ließ baS fd)weizerifd)e jjnbufiriebepartement Vertreter ber
oerfchiebenen ffntereffenoerbänbe einberufen, um mit
ihnen baS Vorgehen betreffenb ©d)affung 'ber ©ewerbe»
gefetje zu beraten. 2ftan einigte fiel) auf fotg'enbeS 8ßro=

gramm :

1. ©chuh beS ©emerbebetriebeS (©efetje betreffenb
unlautern ©ettbewerb, SluSoertaufe, 2lbzal)tungSgefchäfte,
^aufierwefen, ©ubmiffion ic.

2. ©dptz beS Sehrlings (ein eibgenöffifdjeS ©efelj,
baS neben bem ©d)ut3 beS SehrlingS au<h bie berufliche
Silbung regeln würbe).

3. ©dptz &eS Arbeiters (barunter ift ein ißaraEel»
gefeh zuiu ffabrifgefeh uerftanben, welches mel)r als
jenes ben befonberen SSerhältniffen ber ©ewerbe ange=

pa|t wäre).
ffür bie Ausarbeitung biefer ganzen ©efehgebung

ift 00m 33unbe§rate $err tprofeffor ®r. S. 9t. oon ©aliS
gewonnen worben.

®er 3ßutratauSfd)uh beS ©d)weiz. ©ewerbeoereinS
fd)reibt: ,,9tachträglid) finb oom fc|weizerifchen 3n=
buftriebepartement bie oerfchiebenen (futereffenfreife,
worunter aud) unfer SSerbanb, eingelaben worben, 8ßoftu=
late ober ©efetzeSentwürfe zu ben oorgenannten Ab=

fdpitten einzureichen, bie bann ber ©efetzgeber nad)
freiem ©rmeffen bei ber enbgültigen ©eftaltung zu oer=
wenben hätte. ®iefe unfere Vorarbeiten werben wir
oon ffall zu {fall im ©inne ber in Vurgborf gefaxten
Vefdjlüffe ben ©ettionen zur Vernehmlaffung unter=
breiten, (fm ffntereffe ber ©ache follten befonberS bie

VerufSoerbänbe beförberlichft auch ih^erfeitê itü'e ?ßoftu=
late aufftetlen unb unS übermitteln, bamit fchlie|lict) eine

prattifclje, allen Vebürfniffen bienenbe @ewerbegefeh=
gebung zuftanbe fommt.

©cwerbe=9Jlufeunt ©ien. pn ©ien ift ber ©runb=
ftein zu einem ©edjnifchen SJtufeum für Qn^uftrie unb
©ewerbe gelegt worben.

Hu <kr Praxi» — Tir die Praxis.
NB. sSerïanfô^ Staufs anb 'Jtrbeitößefupc »erben

unter btefc LHubrtt nicSt anfgenommen ; berartige Anzeigen
gehören in ben Jpferatenteit beS SBlatteS. fragen, roelcüs

„unter ®^iffre" erfdjeinen foüen, »olle man 20 ffitä. in Stars
ten (für gufenbung ber Offerten) beilegen

Tragen.

437. SLBeldje S8ebad)ung§art ift für grofje§ ©ebftube ätoecE=

mäfng bei einem ®au, bei rceldjem fdjmereg ©emid)t zu oer^
meiben ift unb mer liefert anbere Ijarte ®ebad)ung§materiate al§
©ternit, mit oorzügticfjer ®auerbaftigteit Offerten unter (Sfjiffre
A R 437 an bie @£peb.

438 a. 2Ber liefert prompt unb fuuber £reupeu in uer=

fdjiebenen §oIz= unb ©ülartcu? b. SBer t)ätte 2 SßaggonS 2Iu?=

fcbufehaßenläfer billig abzugeben c. 2Ber Liefert guien fföli er-
leim? d. SBer Lpte eine gebrauchte, aber uod) tabetiofe 83anö=

fäge abzugeben? Offerten unter StpfK G 438 an bie ©jpeö.
439. 9Bcr erftellt Portei(t)afte §otztrocîenanLageu ober incr

Liefert iptäue für eine fotdje Anlage? Offerten unter (S-Rtffre
H 439 an bie @jpeb.

449. StBer batte 1 gröjjern ober and) 2 Reinere aber g!eid)e
Kachelofen, uteredig, auf Abbrud) zu nerfaufen Offerten unter
©tjiffre B an bie ©jpeb.

441. 2öo fann man größere Quantitäten ©djeLLacf (orange)
beziehen unb zu metd)em iRrerS

442. ffiöer Ijätte gebraucijte, aber nod) gut erhaltene Süet-s

fant» ober runbe @ifenb!ed)^9îeferuir§ (zirfa 1000 Siter baltcnb),
biütgft abzugeben Offerten mit ißren^ nnb ©rö^enangabe unter
©tjiffre A 442 an bie ©pieb.

443. Säer ptte ein âLtçreS, fLeiuereS ©djeuerfap^febpd)
gut erhalten, zu uerfaufen üperten unter - (Slfiffre S 443 an

Nr. 1? ZA«Kr. schcveiz. („Metsterbiatl") 25»

zwei von derselben zur Ausbeutung erworbene Quellen-
gebiete fassen zu lassen und das Wasser in die bestehen-
den Reservoirs zu leiten. An die auf 4—5000 Fr.
veranschlagten Kosten wird eine Subvention zugesichert,
deren Höhe nach Fertigstellung des Unternehmens und
Vorlage des Rechnungsmaterials festgestellt wird.

Ferner lag dem Rate ein vom Gemeinderat von
H er is au eingereichter Plan mit Kostenvoranschlag vor
für eine in der Cylander zu erstellende, von der Bleicherei
Signer A Cie., im Hölzle, hinter den Gebäulichkeiten
der Cylander bis zur bestehenden Hydrantenleitung in
der untern Fabrik hindurchführende Ringleitung. Die
Kosten des Projektes sind auf 4600 Fr. veranschlagt;
das im Bereich dieser Anlage liegende Assekuranzkapital
beträgt 1,172,300 Fr., das bis jetzt durch blos drei von
einer sogenannten Sackleitung gespiesene Hydrantenstöcke
nur ungenügend geschützt ist. Auch dieses Projekt wurde
vom Rate genehmigt mit gleichzeitiger Zusicherung einer
nach Fertigstellung und Kollaudation festzusetzenden Sub-
vention. U

Erweiterung der Krankenanstalt in Wallenstadt.
Die Krankenanstalt in Wallenstadt wird erweitert durch
den Bau eines Absonderungshauses. Der Re-
gierungsrat hat die Pläne genehmigt. Mit dem Bau
wird sofort begonnen.

Zuwendung. Dem Oltner Spital hat ein un-
bekannt sein wollender Wohltäter in hochherziger Weise
die Summe von 30,000 Fr. zum Zwecke des Ankaufes
von Land zur Erweiterung des Spitalareals vergabt.

Schießanlage in FranenseZd. Wie die „Th. Z."
ausführt, wird Frauenfeld mit der Fertigstellung der
neuen Anlage im Schollenholz einen geradezu idealen
Schießplatz besitzen. Wunderbar heben sich von dem
steilansteigenden waldigen Hintergrund die Scheiben ab,
und die leicht muldenförmige Formation des Geländes
zwischen Schieß- und Scheibenstand entspreche gerade
dem, was sich der erfahrene Schütze wünsche. Die Um-
ficht und Zähigkeit der leitenden Persönlichkeiten, die
hier unter außergewöhnlich schwierigen Verhältnissen eine
gewaltige Arbeit vollbracht haben, verdiene alle Aner-
keunung.

Die neue Schießanlage, die an landschaftlicher
Schönheit kaum übertroffen werden dürfte, ist am Sonn-
tag den 18. Juli bei Anlaß des thurgauischen Kantonal-
Schützenfestes eröffnet und ihrer Bestimmung übergeben
worden.

Aargauisches Lnngensanatonum. Die aargauische
Sanatoriumskommissivn hat bis heute etwa 400,000 Fr.
für eine kantonale Heilstätte aufgebracht. Die Summe
reicht noch nicht vollständig für den Bau aus. Die Zu-
seituug des Trinkwassers, die Erstellung einer Zufahrts-
straße zu der Baustelle und die Umgebungsarbeiten er-
fordern weitere 200,000 Fr. Nun hat sich die Sana-
tormmskommission in einen aargauischen Heilstätte-Verein
umgewandelt. Dieser hat das für Gebäude und Straße
notwendige Land teils durch Schenkung der Ortsbürger-
gemeinde O bererlin S b ach, teils durch Kauf erworben.
4ms Trinkwasfer ist vertraglich gesichert und die Wasser-
H'v'sorgung erstellt: ebenso sind die Projekte für die Zu-
sahrtsftraße und den Anstaltsbau selbst ausgefertigt, so
enß der Bau, wenn jetzt damit begonnen werden könnte,
vw zum Herbst 1010 vollendet sein dürfte. Der Heil-
Mtle-Berein sucht durch Werbung neuer Mitglieder seine

s» zu stärken, daß ihm nicht nur der Bau und
w Ausstattung desselben bald möglich wird, sondern

g î
^auch ìu den Besitz genügender Betriebsmittel

vmcdieaeitt.
Eidgen. Gewerbegcsei;. Im Monat November 1008

ließ das schweizerische Jndustriedepartement Vertreter der
verschiedenen Jnteressenverbände einberufen, um mit
ihnen das Vorgehen betreffend Schaffung -der Gewerbe-
gesetze zu beraten. Man einigte sich auf folgendes Pro-
gramm:

1. Schutz des Gewerbebetriebes (Gesetze betreffend
»nlautern Wettbewerb, Ausverkäufe, Abzahlungsgeschäfte,
Hausiermesen, Submission zc.

2. Schutz des Lehrlings (ein eidgenössisches Gesetz,
das neben dem Schutz des Lehrlings auch die berufliche
Bildung regeln würde).

3. Schutz des Arbeiters (darunter ist ein Parallel-
gesetz zum Fabrikgesetz verstanden, welches mehr als
jenes den besonderen Verhältnissen der Gewerbe ange-
paßt wäre).

Für die Ausarbeitung dieser ganzen Gesetzgebung
ist vom Bundesrate Herr Professor Dr. L. R. von Salis
gewonnen worden.

Der Zentralausschuß des Schweiz. Gewerbevereins
schreibt: „Nachträglich sind vom schweizerischen In-
dustriedepartement die verschiedenen Jnteressenkreise,
worunter auch unser Verband, eingeladen worden, Postu-
late oder Gesetzesentwürfe zu den vorgenannten Ab-
schnitten einzureichen, die dann der Gesetzgeber nach

freiem Ermessen bei der endgültigen Gestaltung zu ver-
wenden hätte. Diese unsere Vorarbeiten werden wir
von Fall zu Fall im Sinne der in Burgdorf gefaßten
Beschlüsse den Sektionen zur Vernehmlassung unter-
breiten. Im Interesse der Sache sollten besonders die

Berufsverbände beförderlichst auch ihrerseits ihre Postu-
late aufstellen und uns übermitteln, damit schließlich eine

praktische, allen Bedürfnissen dienende Gewerbegesetz-
gebung zustande kommt.

Gewerbe-Museum Wien. In Wien ist der Grund-
stein zu einem Technischen Museum für Industrie und
Gewerbe gelegt worden.

à prsâ — M à ?«Ull5.
W. Verkaufs-, Tausch- uud Arbeitsgefuchr werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Mar-
ken (für Zusendung der Offerten) beilegen

437. Welche Bedachungsart ist für großes Gebäude zweck-
mäßig bei einem Bau, bei welchem schweres Gewicht zu ver-
meiden ist und wer liefert andere harte Bedachungsmateriale als
Eternit, mit vorzüglicher Dauerhaftigkeit? Offerten unter Chiffre
^ R 437 an die Exved.

438 s Wer liefert prompt und sauber Trevpen in ver-
schiedenen Holz- und Stilartcn? ts- Wer hätte 2 Waggons Aus-
schußkrallentäser billig abzugeben? o. Wer liefert guten Kölner-
leim? li. Wer hätte eine gebrauchte, aber noch tadellose Band-
säge abzugeben? Offerten unter Chiffre (1 438 an die Exped.

43î>. Wer erstellt vorteilhafte Holztrockenanlagen oder wer
liefert Pläne für eine solche Anlage? Offerten unter Chiffre
11 439 an die Exped.

440. Wer hätte 1 größern oder auch 2 kleinere aber gleiche
Kachelofen, viereckig, auf Abbruch zu verkaufen? Offerten unter
Chiffre l) an die Exped.

441. Wo kann man größere Quantitäten Schellack (orange)
beziehen und zu welchem Preis?

44Ä. Wer hätte gebrauchte, aber noch gut erhaltene Vier-
kant- oder runde Eisenblech-Reservirs (zirka 1000 Liter haltend),
billigst abzugeben? Offerten mit Preis- und Größenangabe unter
Chiffre á. 442 an die Exved.

443. Wer hätte ein ältwes, kleineres ScheuerfaßMäoch
gut erhalten, zu verkaufen iHêrlen unter - Chiffre 8 443 an
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444. 28er liefert @d)ladenmüblen für ßanb= unb ®raft=
betrieb?

445. gn ein @d)uli)atsê auf beut Sanbe finb ueue ©d)ul=
gimmerböben notroenbig. ®ie ©djulgimmer beftnbeu fid) im
I. ©tod ititb bie neuen Pöben follen fugenlog unb fdjallbämpfenb
fein. SDBer erftetlt foldje Pöben unb gu roeld)em greife? SBeldje
©rfabrungeit finb gemadjt roorben betreffenb ©olibität? gür
gütige 2lu8lunft beften ®ant. Offerten unter ©biffre S 445 an
bie ©ppcb.

446. 2Beld)e ©ießerei liefert ©raugußplatten, 50x25 cm
©röße unb girta 4' '» Silo fdjmer, per 100 Sito, foroie uerfdjiebene
fleine 2lrtifel 2Beicbguß per 100 Silo unb gu welchem greife?
Offerten unter ©t)iffre R 446 an bie @£peb.

447. 28er hätte gut lufttroctene, eichene Fretter, 30 bi§
70 mm bid, gu oerlaufen? Offerten mit Preisangabe unt. ©biffre
5 447 an bie ©jpeb.

448. 28er liefert 500—1000 ©tüct Papierfcßinne für elet-
trifdje gabri!beleud)tung?

449. §at jemanb einen größeren @d)opf gur Sagerung non
©cljnittroaren alê ©etegent)eit abgugeben? Offerten an ©ruft
©rünittger, Pafel.

450. 28er liefert faubere ©ägtannen mit über 40 cm
©urdjmeffer (nur Pobenftämme unb groeite Sängen)? Offerten
an ©rnft ©rüitinger, Pafel.

451. 28er liefert biüige gilgfdjeiben, 6 cm breit unb 40 cm
®urcf)tneffer, 35 mm Pobrung, gum Rotieren non groben ©ifem
teilen? Offerten an 21. ßupfauf, ©infiebeln.

452. 28er hätte eine nod) gang gut erbattene, fdjreere
Panbfäge für £>anb= uitb Sraftbetriéb abgugeben? Offerten mit
Preisangabe an g. ©ürber, gimmermeifter, ©fdjenbad) (Sttgern).

453. 28er hätte einen älteren, gut erhaltenen ®oppeP
gi)tinber für ©djmiebefeuer abgugeben? 2leußerfte Offerte an Qof.
Ptrcbler, gbad), ©cbropg.

454. 28er liefert garantiert la. ofentrocfene pitcßpine^
9tift=9îiemen, einfeitig gehobelt, 24 mm, in Sängen non 4.50 m,
üirta 250 m-, 5 m gtrfa 60 m- unb 5.20 m girfa 50 m-, Preife
franto Pern? Offerten unter ©biffre B 454 an bie @j:peb.

455. 2Ber ift Sieferant uon 12 mm biden, umfponnenen
Paumwollfcbnüren? Offerten unter ßt)iffre Z 455 an bie ©£peb.

456. 28er bat §an§ ©cßroarg 2lbrcßbud) ber @d)weig bil=
tigft abgugeben? Offerten unter 2ir. 456 an bie ©jpeb.

457. 28er liefert 9iobrpoftanlagen für Süd)en?
458. 28er hätte girta 300 m ©uß= ober Pledjrobre, 200 mm

Sidjtrceite unb 20 m à 300 mm Sidjtmeite für map. 2 2ltm. ®rud,
neu ober gebraud)t, bod) gut erhalten, abgugeben itub gu meld)
äußerftem Preife? Offerten an aitafdjinenfabri! fpodjborf, grep
6 ©ie.

459. 28er hätte einen nod) gut erhaltenen Pengin= ober
petrolmotor, 4—5 PS, in tabeltofem guftanbe unter biûigfter
Percdpumg abgugeben? Offerten unter ©biffre A 459 an bie
©ppebition.

466. 28er hätte ein guterhaltenes ©djreungrab (700—900
mm ®urd)meffer, 60—65 mm Poljrung), 1 2Bette, 2 Sager unb

2 Stiemenrollen bagu billig abgugeben? ®urd)tneffer ber Stiemem
rollen girta 400—500 mm, Sänge ber 28elle 1200 mm. Offerten
unter ©ßiffre T 460 an bie ©rpeb.

461. 28er hat fdfmiebeiferne feßroarge ©aërohrmuffen uon
'/2—3 " biHigft abgugeben Offerte per Silo an 3. SLHariorai,

Böfingen.

Kanderner

Feuerfeste Steine. Erde

der Tonwerke Kandern 2239 a

(GeneralVertretung für die Schweiz.)

VULKAN-ZEMENT
l)oct)feuerfest, ca. 1600—1800° (Segerkegel 32—35).

Glasierte Wand-PSatten
Spaltvierfel und Basksteine

KOCH & C-
vorn2. £1. BAÜAirBKlßffBfi «S HOCH

Telephon Baumaterialisnhandlung Teiegr.-Adr.:
No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

AHfVOrttR.

2luf grage 344. ©epreßte Solbenteber für pumpen jeber
©röße perfertigt £j. Praubenberger, SRedjaniler. gollifon.

2luf grage 351. gür gbre gmede bürfte eg fid) empfehlen,
fid) an bie PreßgaSfahrit in §orn h. SHorfdjad) gu roenben. ®iefe

girma uerfenbet auf glafdjen abgefülltes ©teintohleugaê, ein uon
ber girnta felhft erfunbene§ unb überall patentiertes Perfahren,
©ine foldje ®a§flafd)e in ber ©röße einer Sohlenfäureflafdje ent-

hält 8000 Siter uerbidjteteg ©teintoblengaê unb befteht bie gange

©inrießtung au§ ber ©aguerfanbtflafcße unb einem ®rudregter
(IRegulator). ®er gange Petrieb ift oerhlüffenb einfad) unb rca§

bie §aitptfad)e nod) ift, and) fet)r hillig. ®a8 ®a§ Jann gu allen

gmeden mit gleid) guten ©rfolgeit oermenbet raerben, mie g. P-

gur Peleucßtung, Sonett, Piiglen, @d)iueißen, Söten rc. unb ftehen
bereits mehrere folche 2lnlagen im Petrieb.

2tuf grage 378. gcß tonnte gßnen roegen 2lufgabe beS

2lrtitel§ fdjmiebeiferne Sopierpreffen gu gan^ billigem preife ab=

geben: 21b. ©torrer, Sirdigaffe 21, gürid) I.
2luf grage 387. ®er gragefteller non grage 387 betr.

felbftfd)ließenbe Pentilhahnen ift gebeten, fid) in Perbtnbung ju
feßen mit ber SUetatlgießerei unb 2lrtnaturenfabiit Spß.

2luf grage 394. gür ein PabnroärterbauS äioifcßen ©^îuilen
unb ©tein a. 9îb- mürbe sur Slrodenlegung ber 2Bänbe Per=

ffeinerungSfarbe mit beftent ©rfolg oermenbet, folajc ift S"
Sieben uon f). Polleter, 2Bartftr. 59, 28intertbur.

Stuf grage 400. ©düeiffteine für Sraftbetrieb. fertig mom

tiert, liefern su biûigften pretfen ftetS ab Sager: 9tub. Prettnet
& ©ie., Pafel.

2tuf grage 403. 2Bünfd)e mit gragefteller in Perbinbung
Sit treten: g. Pifdjbaufem ©ägerei, Pern.

2luf grage 403. 2Benben ©ie fid) an grik SRufter, giegeb

räbmdjenfabrifant, in PüegSau (©mmentbal).
2luf grage 405. 28ir tönnten gbnen etroaS paffenbeS tn

gebraustem, gut erhaltenen 3^ftanbe billig abgeben: ®

Sie., yiebiton.
Sluf grage 407. @ùte ®ret)ban£ mie gemünfdjt b^t "bsm

geben bie ®lafd)inenfabrit Sanbguart.
Stuf grage 409. 2Begen 94id)tgebrand) haben mir eine«

gräfetuoagen famt ïRotlen unb ©djienen absugebett unb gmar j«
billigem greife : g. Prutt & ©ie, Slebifon.

Stuf grage 409. 91eue ©ifenbeftanöteite gu gräfemuagen
Iteferit biHigft: (Hub. Prenner & ©ie., Pafel.

2luf grage 409. ®ie angefragten ©ifenteile gu eine®

gräfemuagen liefert at§ ©pegiatität bie ©d)meiger. 2ltlien=©cft"'
fd)aft für gelb= unb Sleinbabnen=Pebarf, Drenftein & Soppd,

gürid) I, ©t. Urbangaffe 4.

Zugjalousien
ftolbchfttiwäträe

Jalousieladen
Austum.g je rtaen Wunsch in einheimischem, nordischem oder überseeischem Hohe

Willi. Baumann, Dörgen
Rolladen-Fabrik 55 lu

mit eiserner Federwalze

eingeführt 1892; vorzüglich bewährt
Praktisches und bestes System,

besonders für

Schulhäuser, Hotels etc.

älteftesfEtablillement dieler Brandie in der Schweiz
Vorzüglich eingerichtet.

Holzroliadeii
— alieu* Systeme —

HolljatSousie^i
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444. Wer liefert Schlackenmühlen für Hand- und Kraft-
betrieb?

44.?. In ein Schulhaus auf dem Lande sind neue Schul-
zimmerböden notwendig. Die Schulzimmer befinden sich im
I. Stock und die neuen Böden sollen fugenlos und schalldämpfend
sein. Wer erstellt solche Böden und zu welchem Preise? Welche
Erfahrungen sind gemacht worden betreffend Solidität? Für
gütige Auskunst besten Dank. Offerten unter Chiffre 8 445 an
die Expcd,

44V. Welche Gießerei liefert Graugußplatten, 50x25 om
Größe und zirka 4' (> Kilo schwer, per 100 Kilo, sowie verschiedene
kleine Artikel Weichguß per >00 Kilo und zu welchem Preise?
Offerten unter Chiffre R 446 an die Exped.

447. Wer hätte gut lufttrockene, eichene Bretter, 30 bis
7V mm dick, zu verkaufen? Offerten mit Preisangabe unt. Chiffre
8 447 an die Exped.

448. Wer liefert 500—1000 Stück Papierschirme für elek-
irische Fabrikbeleuchtung?

44S Hat jemand einen größeren Schöpf zur Lagerung von
Schnittwaren als Gelegenheit abzugeben? Offerten an Ernst
Grüninger, Basel.

43V. Wer liefert saubere Sägtannen mit über 40 am
Durchmesser (nur Bodenstämme und zweite Längen)? Offerten
an Ernst Grüninger, Basel,

43l Wer liefert billige Filzscheiben, 6 am breit und 4V am
Durchmesser, 35 mm Bohrung, zum Polieren von groben Eisen-
teilen? Offerten an A. Hupfauf, Einsiedeln.

432. Wer hätte eine noch ganz gut erbaltene, schwere
Bandsäge für Hand- und Kraftbetrieb abzugeben? Offerten mit
Preisangabe an I. Gürber, Zimmermeister, Eschenbach (Luzern).

433. Wer hätte einen älteren, gut erhaltenen Doppel-
Zylinder für Schmiedeseuer abzugeben? Äeußerste Offerte an Jos,
Birchler, Jbach, Schwyz.

434. Wer liefert garantiert In. ofentrockene Pitchpine-
Rist-Riemen, einseitig gehobelt, 24 mm, in Längen von 4.50 m,
zirka 250 m", 5 m zirka 60 m- und 5,20 m zirka 50 m-, Preise
franko Bern? Offerten unter Chiffre L 454 an die Exped.

433. Wer ist Lieferant von 12 ww dicken, umsponnenen
Baumwollschnüren? Offerten unter Chiffre X 455 an die Exped.

43V. Wer hat Hans Schwarz Adreßbuch der Schweiz bil-
liglt abzugeben? Offerten unter Nr. 456 an die Exped.

437. Wer liefert Rohrpostanlagen für Küchen?
438. Wer hätte zirka 300 m Guß- oder Blechrohre, 200 mm

Lichtweite und 20 m à 300 mm Lichtweite für max. 2 Atm, Druck,
neu oder gebraucht, doch gut erhalten, abzugeben und zu welch
äußerstem Preise? Offerten an Maschinenfabrik Hochdorf, Frey
à Cie.

43V. Wer hätte einen noch gut erhaltenen Benzin- oder
Petrolmotor, 4—5 ?8, in tadellosem Zustande unter billigster
Berechnung abzugeben? Offerten unter Chiffre â. 459 an die
Expedition.

4VV. Wer hätte ein guterhaltenes Schwungrad (700—900
mm Durchmesser, 60—65 mm Bohrung), 1 Welle, 2 Lager und

2 Riemenrollen dazu billig abzugeben? Durchmesser der Riemen-
rollen zirka 400—500 mm, Länge der Welle 1200 mm, Offerten
unter Chiffre D 460 an die Exped.

4VI. Wer hat schmiedeiserne schwarze Gasrohrmuffen von
V-—3" billigst abzugeben? Offerte per Kilo an I. Mayoral,
Zofingen.

kài'fàZtàti'iI«
tîsmckei-n 2239 s
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Auf Frage 344. Gepreßte Kolbenleder für Pumpen jeder

Größe verfertigt H. Brandenberger, Mechaniker. Zollikon.
Auf Frage 331. Für Ihre Zwecke dürfte es sich empfehlen,

sich an die Preßgasfabrik in Horn b. Rorschach zu wenden. Diese

Firma versendet auf Flaschen abgefülltes Steinkohlengas, ein von
der Firma selbst erfundenes und überall patentiertes Verfahren,
Eine solche Gasflasche in der Größe einer Kohlensäureflasche ent-

hält 8000 Liter verdichtetes Steinkohlengas und besteht die ganze

Einrichtung aus der Gasversandlflasche und einem Druckregler
(Regulator). Der ganze Betrieb ist verblüffend einfach und was
die Hauptsache noch ist, auch sehr billig. Das Gas kann zu allen

Zwecken mit gleich guten Erfolgen verwendet werden, wie z. B.

zur Beleuchtung, Kochen, Büglen, Schweißen, Löten:c. und stehen

bereits mehrere solche Anlagen im Betrieb,
Auf Frage 378. Ich könnte Ihnen wegen Aufgabe des

Artikels schmiedeiserne Kopierpressen zu ganz billigem Preise ab-

geben: Ad. Starrer, Kirckgasse 21, Zürich I.
Auf Frage 387. Der Fragesteller von Frage 387 betr.

selbstschließende Ventilhahnen ist gebeten, sich in Verbindung zu

setzen mit der Metallgießerei und Armaturenfabrik Lyß.
Auf Frage 3V4. Für ein Bahnwärterhaus zwischen Ezwilen

und Stein a. Rh. wurde zur Trockenlegung der Wände Ver-

steinerungsfarbe mit bestem Erfolg verwendet, solche ist zu be-

ziehen von H. Bolleter, Wartstr. 59, Winterthur.
Auf Frage 4VV. Schleifsteine für Kraflbetrieb. fertig mou-

tiert, liefern zu billigsten Preisen stets ab Lager: Rud, Brenner

à Cie., Basel.
Auf Frage 4V3. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung

zu treten: F. Bischhausen, Sägerei, Bern.
Auf Frage 4V3. Wenden Sie sich an Rritz Muster, Ziegel-

rähmchensabrikant, in Rüegsau (Emmenthal).
Auf Frage 4V3. Wir könnten Ihnen etwas passendes w

gebrauchtem, gut erhaltenen Zustande billig abgeben: I. Brun «
Cie., Nebikon.

Auf Frage 4V7. Eine Drehbank wie gewünscht hrt abzu-

geben die Maschinenfabrik Landquart.
Auf Frage 4VV. Wegen Nichtgebrauch haben wir einen

Fräsenwagen samt Rollen und Schienen abzugeben und zwar zu

billigem preise: I. Brun à Cie, Nebikon.
Auf Frage 4VV. Neue Eisenbestandteile zu Fräsenwagen

liefern billigst: Rud. Brenner â Cie., Basel.
Auf Frage 4VV. Die angelragten Eiseuteile zu einem

Fräsenwageu liefert als Spezialität die Schweizer. Aklien-Gesem

schaff für Feld- und Kleinbahnen-Bedarf, Orenstein à Koppel

Zürich I, St. Urbangasse 4.

Lugjslousêen
HàlwkvMî

Zslousiàâen
/M8llàu>«i je « Ame!: !e àdàià!», eeàeliem àe iûmààlu iiolle

M. k««««, HvM
kollsàn-ksdl'ik 55

mit eiserner b'eàervval^s

eingefüllt! i8S2: vvtLllglicll llewàt
llràtisebss unà bestes 8z-stsm,

bssonàsrs kür

ttsìvîs etc.

iillellesWtcibiilIemenI clieler IZrnnà in cler Zcllvà
Vorzüglivb eingvriobtet.
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Verbesserte Qas-Gewsside-Schrseidklsjppe

j jdûXCHXiSiXO3Kp^ Vollkommenste Konstruktion

mit verstellbaren Sohneide- und führungsbacken.
Werkzeuge für jeden Bedarf: Werkzeuge für jeden geeüarf:

Hochfeine Ausführung

|ob« JüCIlb £ Cd»? innere Schaffhausenfr. 17, WHflt§f®tltllt% I

Spirdlbobrer

Bolirfufter

Htibiiiilen

eevindebobrer

Komplette

Stbneidzeuge

Sdiraubstöche

rcontage-MbiinSi

„Pionier"

Bobrmasdfinen jeder Sri

BleMertii

Cotbstaezen

proilleiseRsdteren

DrebbänKe jeder Sri

§(bmir!eisd)ieifmasd)iBen

fdiitaM«
Uentildtorea tit.

allererster Provenienz.

Stuf [frage 411. Stnpfeblc mid) für promptere Sieferung
fämtlidier [färben 3Raturfteinmel)le, fomie fiir ®erraggo in jeber
Sörnung: ©. goftettler, SEerroggoioert, ©crmSoHigen.

2luf {frage 412. Könnte mehrere SBaggonS @d)reinerbretter
abgeben, meiftenS [Rottannen, unter Obbad) gelagert, 30, 36 unb
45 mai bid à 50—55 ffr. je nad) Qualität, 15, 18 unb 24 mm
bid à 60 ffr. je nad) Qualität, franîo Sugern: IHemigi SRurer,
©(ige unb §oIgi)anblung, ©edenrieb.

Ütuf ffrage 413. ®ie SRafdjinenfabriï Sanbquart, ©ebr.
Sffiälcfjli & Sie., ©pegialfabriï fiir @ägerei;2lulagen unb §olt=
bearbeitungSmafcbinen, mare in ber Sage, gefragte 9Jiafd)inen in
ber geroünfdjten Qeit gu liefern.

2luf ffrage 413. ®ie ffirma [fritg SRarti, 2t.;©., in ©ern,
tann für Sieferungen jeber Strt non Jjolgbearbeitungëmafdjinen
beftcnS empfot)len »erben. Offerten fteljen auf Slnfrage gratis gu
$iettfien.

2luf ffrage 414. SBenben @ie~fid) geft. an ©adjofen &
§aufer, Ufter.

Stuf ffrage 414. 2tbgangöt gu ©iefsereigmeden liefert S-
®orrobi=Çanl)art, Qbmannamtlgaffe 15, Qürid) I.

2luf ffrage 414. 2Bir finb Sieferanten non 2lbgangöt gu
®te6erei=3mecfen unb flehen mit bemufterter Dfferte jeber^eit gern
}» ffbrer Verfügung: ©toIg & Kantbli, SBinterthur.

2tuf ffrage 415. SBenben @ie fid) betreffs meid)er Seber»
nnge an bie ffirma Diob ffacob & Sie. in 2Biuterti)ur, metd)e
©te bavin jebergeit corteitljafteft behielten fann.

2luf ffrage 415. Seberttnge jeber 2lrt unb ©rö&e liefert
prompt : Seittrid) Süni, im £>of, ©erberei unb SErcibriemenfabrif,
m Sorgen.

' 2luf [frage 416. iRofjrfdjeUen liefert atS ©pegialität: S-
Urrobiäßanijart, ObmannanttSgaffe 15, gt'tid) I. ©ertrcter ber
Tuurttembergifdjen Sifenroerte ffeuerbad)=©tuttgart.

j
2tuf [frage 418. ffilgplatteu für alle tedmifd)en groede

liefern gu biUigften greifen : 9îub. ©rennet & Sie ©afel.
2luf (frage 419. ÜBagenräber auS ©cfjmiebeifen unb ®uf;

liefern biHigft: ff. ©run & Sie., SRebiïon.

_

21 uf ffrage 420. 2Bir haben megen 9iid)tgebraud) eine gut
erhaltene ©pinbelpreffe billig abgugeben: ff. ©run & Sie., ÜRebifott.

2luf
_
[frage 420. Slngefragte 9Jtafd)inen begießen Sie am

im fi-®H®ften oon Srnft ©traub, 3«tntd) 1, ©pegialgefdjäft für
-'Jt'ifdjinen nnb ©ertgenge.
fein ft 421. ©leimeifî. d)em. rein 00, in ipuloer • unb
LA« ^ geneben, ebenfo ©tearinöl be^iefyen ®ie am norteil--

b
®' 21. ißeftaloggi, 8ad; unb [farbenfabrif, ©djlveren

©leitueifj liefert oorteitljaft ffriebr. ©ed.

Sürid).

niw^fifrage 421." ?n't 23afel.

tarnt a' Sioge 421, 424 b unb c. ffean SRuppli, ©rugg,
^ vorteilhaft unb mit (Garantie behielten.

2luf ffrage 422. 2Bir empfehlen unS für 2lnfertigung frag;
Iid)er Çolgreifen, non betten mir fdjon gu taufenben lieferten:
ff. ©run & Sie., IRebifon.

2luf ffrage 424 a. ®aS befte bewahrte ITRiftel gegen ben
§ausfd)toamnt liefert ffriebrid) ©ed, Sörrad) b. ©afel.

2luf ^rage 424 a. ®aS befte SRittel gegen §auSfd)tnamm
ift 2lntinonnirt-©arbolineitm. ®a8felbe ift erpaltlid) bei §auS=
mann & Ste., 8iebefelbs©ern.

2luf ffrage 424 a. ®aS befte SRittel gegen ben 6auS=
fd)mantm ift itnfer alt betannteS, nollftanbig gerudjlofeS "2lnti=
nonnintSarbolineum. iprofpette gur ©erfügung. ©araoicini &
Sie., ©afel.

2luf ffrage 424 b. ®aS tabellofe Umfetjen non ©lafer«
biamanten beforgt prompt: 5. ©enber, Sifenfjanblung, Oberborf;
ftrafse 9, 3ürid) I.

2luf ffrage 425 b. SJlit güuftigfter Offerte tann ffbnen bienen
baS ffngenieur5©ureau 3ürid) ber -Hllgemeincn SlettrigitätSgefellt
fcljaft ©afel SEÖir bitten um näljere 2lttgabett über ©pannung
unb Stromart.

2luf ffrage 426. Kopierbrel)bänte ameritanifdjen ©pftentS
gur i^erftellung non oualen unb tonifdjen Stielen aller 2ftt liefert
bie ffirma Oittb. ©rentier & Sie, ©afel, unb bittet Sie um 2luf;
gäbe fffjrer inert. 2lbreffe.

2luf ffrage 426. Srnft ©traub, ßürid) I, liefert Kopier;
mafdjtnen in anertannt befter 2luSfüf)tung.

2tuf ffrage 428 b. ©anbfägemafdjinen in befter Konftrut-.
tion hat ftetS am Sager: Srnft ©traub, 3äiicl) I-

2tuf ffrage 428 a unb b. ©emünfd)te ?Hientenfd)eibe unb
©anbföge tann ffhnen rafd) unb billig beforgett bie SRafdjinen;
fabriî Sanbquart.

2luf ffrage 429. Satte einen ftebenbett ®ampfteffel, 135 cm
Sähe unb 75 cm ®urd)nteffer für Seiggmede billig gu oertaufen
unb labe ffragefteUer gur Sefid)tigung ein: ff. ff. Serliat, Ober=
SBe^iton.

2luf ffrage 432. 2Bir uerpflidjten unS bis in 10 SLageit
nad) Singang ber ©eftetlung eine nierfeitige Sobelmafd)iue auf
©talion ÎRieberbipp gu liefern: S. non 2lrg & Sie., 3ürid) 1.

2luf ffrage 432. ®rei= ober nierfeitige Sobelmafdjinen lie»
fert in neuefter Konftruttion : Srnft ©traub, 9Jîafd)inen; unb ®erf=
gettghanblung, 3ürid) I-

2luf ffrage 432. ißrafiifdje bretfeitige Sobelmafdjinen lie;
fert bie 9Jiafd)tnenfabrif Sanbquart.

2luf (frage 434. 2luSgefd)nittene ©enfemnörbe nad) jeber
ffornt fotnie ©abelftiele, tonifcl) gehobelt, toie and) alle anberu
©tietforten finb roh ober fertig gu haben bei ff. ©djärer, 2Borb;
fabricant, ^>ûëit)il (Sugern).

2luf (frage 435. ®ie 9Jtafd)inenfabrit Sanbquart tarnt ffbnen
eine fahrbare ©attbfäge unb ©paltntafdjine mit ©äd)tolb=Sengins
motor tn träftiger, fetjr teiftungSfähiger SluSführung in türgefter
3eit liefern.
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Auf Frage 411. Empfehle mich für prompteste Lieferung
sämtlicher Farben Nalursteinmehle, fowie für Terrazzo in jeder
Körnung: G, Hostettler, Terrozzowerk, Bern-Holligen,

Auf Frage 414. Könnte mehrere Waggons Schreinerbretter
abgeben, meistens Rottannen, unter Obdach gelagert, 3t), 36 und
-lö ww dick à 56—55 Fr, je nach Qualität, 15, 18 und 24 mm
dick à 6V Fr. je nach Qualität, franko Luzern: Remigi Murer,
Säge und Holzhandlung, Beckenried,

Auf Frage 411 Die Maschinenfabrik Landquart, Gebr,
Wälchli â Cie., Spezialfabrik für Sägerei-Anlageu und Holz-
bearbeitungsmaschinen, wäre in der Lage, gefragte Maschinen in
der gewünschten Zeit zu liefern.

Auf Frage 41!1. Die Firma Fritz Marti, A,-G,, in Bern,
kann für Lieferungen jeder Art von Holzbearbeitungsmaschinen
bestens empfohlen werden. Offerten stehen auf Anfrage gratis zu
Diensten.

Auf Frage 414. Wenden Sie^sich gest, an Bachofen à
Hauser, Wer.

Auf Frage 414. Abgangöl zu Gießereizwecken liefert H.
Corrodi-Hanhart, Obmannnmtsgaffe 15, Zürich I,

àf Frage 414. Wir sind Lieferanten von Abgangöl zu
Gießerei-Zwecken und stehen mit bemusterter Offerte jederzeit gern
zu Ihrer Verfügung: Stolz à Kambli, Winterlhur,

Auf Frage 413. Wenden Sie sich betreffs weicher Leder-
nnge an die Firma Rob Jacob à Cie. in Winterlhur, welche
SW darin jederzeit vorteilhastest bedienen kann.

Auf Frage 413. Lederringe jeder Art und Größe liefert
prompt: Heinrich Hüni, im Hof, Gerberei und Treibriemenfabrik,
m Horgen,

Auf Frage 41V. Rohrschellen liefert als Spezialität: H.
t-orrodi-Hanhart, Obmannamtsgasse 15, Zürich I, Vertreter der
àrttembergischen Eisenwerke Feuerbach-Etuttgart,

Auf Frage 418. Filzplatten für alle technischen Zwecke
liefern zu billigsten Preisen: Rud. Brenner â Cie Basel.

Auf Frage 4111. Wagenräder aus Schmiedeisen und Guß
uesern billigst: I, Brun à Cie., Nebikon,

i.
Frage 44V. Wir haben wegen Nichtgebrauch eine gut

erhaltene Spindelpresse billig abzugeben: I. Brun â Cie., Nebikon.

„
'Auf Frage 4Zv. Ungefragte Maschinen beziehen Sie am
Ältesten von Ernst Sträub, Zürich 1, Spezialgeschäft für

àschmen ««d Werkzeuge.

sein ft -
F^age 441 Bleiweiß, chem. rein 00, in Pulver ° und

,.s/î,în Oel geneben, ebenso Stearinöl beziehen Sie am vorteil-
b g-

n von G, A, Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik, Schlieren

Bleiweiß liefert vorteilhaft Friedr, Beck,

Zürich,

«-Aus Frage litl.
kann Frage 441, 441 k und e. Jean Ruppli, Brugg,

ìe vorteilhaft und mit Garantie bedienen.

Auf Frage 444. Wir empfehlen uns für Anfertigung frag-
licher Holzreifen, von denen wir schon zu taufenden lieferten:
I. Brun à Cie,, Nebikon,

Auf Frage 444». Das beste bewährte Mittel gegen den
Hausschwamm liefert Friedrich Beck, Lörrach b, Basel.

Auf Frage 444». Das beste Mittel gegen Hausschwamm
ist Antinonnin-Carbolineum. Dasselbe ist erhältlich bei Haus-
mann â Cie,, Liebefeld-Bern,

Aus Frage 444». Das beste Mittel gegen den Haus-
schwamm ist unser alt bekanntes, vollständig geruchloses Anti-
nonnin-Carbolineum, Prospekte zur Verfügung, Paravicini à
Cie,, Basel.

Aus Frage 444 k, Das tadellose Umsetzen von Glaser-
diamanten besorgt prompt: F, Bender, Eisenhandlung, Oberdorf-
straße 9, Zürich I,

Auf Frage 443 k, Mit günstigster Offerte kann Ihnen dienen
das Ingenieur-Bureau Zürich der Allgemeinen Elektrizitätsgesell-
schaft Basel, Wir bitten um nähere Angaben über Spannung
und Stromart.

Auf Frage 44V. Kopierdrehbänke amerikanischen Systems
zur Herstellung von ovalen und konischen Stielen aller W.t liefert
die Firma Rud, Brenner â Cie, Basel, und bittet Sie um Auf-
gäbe Ihrer wert, Adresse,

Auf Frage 44V. Ernst Sträub, Zürich l, liefert Kopier-
Maschinen in anerkannt bester Ausführung,

Aus Frage 448 k. Bandsägemaschinen in bester Konstruk-
tion hat stets am Lager: Ernst Sträub, Zürich I.

Aus Frage 448» und k- Gewünschte Riemenscheibe und
Bandsäge kann Ihnen rasch und billig besorgen die Maschinen-
fabrik Landquart,

Auf Frage 44N. Hätte einen stehenden Dampfkessel, 135 om
Höhe und 75 vm Durchmesser für Heizzwecke billig zu verkaufen
und lade Fragesteller zur Besichtigung ein: I, I, Berliat, Ober-
Wetzikon.

Aus Frage 4 14. Wir verpflichten uns bis in 10 Tagen
nach Eingang der Bestellung eine vierseitige Hobelmaschine auf
Station Niederbipp zu liefern: H, von Arx à Cie., Zürich l.

Auf Frage 4114. Drei- oder vierseitige Hobelmaschinen lie-
fert in neuester Konstruktion: Ernst Sträub, Maschinen- und Werk-
zeughandlung, Zürich I,

Auf Frage 4H4. Praktische dreiseitige Hobelmaschinen lie-
fert die Maschinenfabrik Landquart,

Auf Frage 4l14. Ausgeschnittene Sensenwörbe nach jeder
Form sowie Gabelstiele, konisch gehobelt, wie auch alle andern
Stielsorten sind roh oder fertig zu haben bei I, Schärer, Word-
fabrikant, Hüswil iLuzern).

Auf Frage 413 Die Maschinenfabrik Landquart kann Ihnen
eine fahrbare Bandsäge und Spaltmaschine mit Bächtold-Benzin-
motor in kräftiger, sehr leistungsfähiger Ausführung in kürzester
Zeit liefern.
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3Iuf Qrage 435. ®iette Qljnett jur Sïenninid, bafs Unter»
jeidjneter eine fahrbare ©artbfäge mit SOÎotor, tabeltoê taufenb,
billig 51t oerlaitfett ijälte unb nmttfdjt mit QrngefieHer in 33er»

bitibutig ju treten: Q. Q. Serliat, med). SBerlfiätte, Db.=2Betsiloii.

Stibm ission$-Jltizeiger.
HBF" Ter 9tad;brucl btcfer boUftänbigften 3ufamtnett=

ftcliung aller in ber ©dptteij publizierten Snbmiffionen if!
unterfaßt. ®ie fRebaltion.

Eidget2osseRschaft„ 3c>«9ljaudbau int ©itterli bei
Vieftal. ©rb», Maurer», ©erpul?», ©teinljauer», 3tntmer=,
®arf)bcclcr=, Spengler», Schreiner», ©lafer», ©aufdpniebe»,
©rflloffer» unb Malerarbeiten, ©liijableitunß. platte tc. im
eibg. Saubureau in Safel, netted ißoftgebäube an ber 3entralbafjn»
ftrafje, gimnter 86. Offerten mit Sluffdjrift „Slitgebot für 'Beug»
baud Sieftal" bid 26. Quli an bie SDireiliott ber eibg. Sauten in
Sern.

Zürich. ©(>rbott=©ennet=958ettfliegen 1909. 3immer=
arbeiten (Tribüne, Saraden, ©inroanbungen tc. beim ftäbt. ®ad»
mert in ©djlieren). platte tc. bei Slrdjitelt Qr. SBebrli, SBalbmattn»
ftrafie 12. Offerten.bid 31. Quit an benfelbett.

SolothisrR. Sanatorium Slllerljeiligenberg, ©lafer»
arbeiten, ÎÇenfterlaben, Touplattenböben (gemeniplatten unb
Terra^o audgefdjloffen), gtnoleuntbelaß unb Malerarbeiten,
glätte tc. bid 24. Qu Ii bei ben Slrdjitelten ißfiegtjarb & ©äfeli,
Süricfj I.

Aargau. 3imnter=, Sdjreiner», "Spengler» u. .f>afner=
arbeiten gn einem Sienban in Mütjlin. ©ingaben btd 25. Quli
an 31. ©cljauli, Mattrermeifter, 3einingcn.

Thurgau. Qrrcntjeilanftalt Münfferlingen. 9te«ban
beö 2lngeftelltenl)aufeö, Slnban an bad ©orticrîjauéi unb
2lbortanbau ant Männerljaud. ©ipfer», ©lafer», Srprciucr»,
Sd)loffer= u. Malerarbeiten, ißläne tc. bei SSeibeli & ÄreffibucI),
Slrdjitelteu in ^rettjlingen. Offerten mit Sluffdjrift „Sauten in
SJtünfterlingen" bi§ 27. Quli an bad ©tragen» unb Saubeparte»
ntent in Qrauettfelb.

Thurgau, "llettbait bed ôotel „tKüfjli" für Q. Se^atj»
ntatttt in ©abett. Sämtlirfje ©anarbeiten. ißlätte tc. bid
31. Quli bei 3lrd)iteft D. Sölfterli, Saben. Offerten an benfelben.

Thurgau. tpirfdjcnbante in iöeinfclbett. ©lafer»,
Schreiner», ©ipfet», ifJarïett», Maler» u. ©djlofferarbeiten,
^»oljrollaben. platte tc. bei Slrdjitelt @. Sraudjli, ffiBeinfelben,
je norm. 8—12 lltjr. Offerten bid 24. Quli an fprtx. SSornfjaufer
jum „girfdjett" in SSeittfelbett.

Bern. ftäfercißCHoffenfdjaft breiten. 3ementtctraffe
bor bent Stitfercigcbäubc unb Sieferung eüted Slodjljetbed
(potager). 3lngebote" bid 26. Quli an ben ißräfibenteit, Q. Stiltaud»
ßramer. Sludlunft bafelbft.

Bern. Uteued aBojfjnfjand mit Sdjencrtoerl für Still,
©ttrrt, ifSierrift in ©orintfjolz. Gerb», Maurer-, 3immcr»,
®ad)beder=, @penglcr» "«*> ©djreinerarbeiten. ißläne tc.
bei obigem, ©ingaben bid 25. Quli an benfelbett.

Solothurn. ©ctjulljnnd ©etitpen. SHeparaturest ber
gcprcrmoljnttnß (3 3imnter). üöetfteln, ©ipfett, Tapezieren,
netter ftiidjcbobett nnb fÇeuerljcrb. ©ingaben bid 25. Qu Ii
an 3lmtttann 9Î. Meier. Sludlunft bafelbft.

Solothurn. Umbau ber alten Sîâferci itt -t>effigfofeu
gn einer Mofterei. ißläne te. nom 19. Quli an bei §rtt. Segrer
Reiniger itt §effigtofen. ©ingabett bid 25. Quli att ben fträfibenten
ber lanbto. ©eitoffenfdjaft Sudjeggberg, 91. ©tuber ht Tfdjeppbad).

Basel, ©fjettticgebaube Dlcuban. Sdjreinerarbcitcn
II. Teil, ißläne tc. ittt ^odjbaubureau II. Offerten mit Slttf»
fdjrift „©Ijentiegebäube" bid 4. Sluguft, ttadjttt. 3 llfjr, an bad
©efretariat bed Saubepartementd.

Baselland. Siefern ttttb Segett je eined buchenen SKienten»
bobettd (2. Qualität, girfa 115 nr) int ©enteinberatdgimmer
unb itt cittern Sdjnlfaalc im Sd)ul^attd 2lllfd)tt)il. Dffetten
mit Sluffdjrift „fRientenbobett" bid 26. Quli an bie ®enteinbelanglei
3lüfd)toil. Sebingungen bafelbft.

St. Gallen. Slbfottberttttgdljand itt 2SBaIlcnftabt. ©rab»
unb Maurerarbeit, MaffiPbcdenfonftrnftion, Steinmauer»
i®ranit= unb ©anb», et)eut. Sunftftein), 3intmcr=, Spengler»,
Tad)bcder», Scrpulj» unb ©laferarbeit. S'ane tc. int Sureau
bed Sîantondbaumcifterd (iRegierungdgebättbe 3toi"2r 9lr. 90) itt
©t. ®allett. Offerten mit Sluffdjrift ,,9îettbau Slbfmtberuttgdljaud
in SBaHenftabt" bid 24. Quli, nadjttt. 2 llgr, an bad Tepartement
bed Qnnertt in @t. ©allen.

St. Gallen. Sdjulljaudttenbatt ©eberiittgen, @rnet=
fcfttoil. Maurer», 3«i"»tewnrtnnd=, ©djreiner», ©lafer» u.
Spcttglcr»2lrbciten tc. ©htgaben mit ber Sluffdjrift „@djul=
ijauS-Sîeitbau ®ebertingen bid 28. Quli an ben ißräfibenten ber

©djulljaudbaufonniitffton, ©djulrat Q. 31. ©idjer im ©djtoarjbok
iptäne tc. bafelbft.

Graufoiiaiïiem. 9{ätifd)e ©abn. Slenbanten itt Sanb»

guart: ®ebäube für Materialnerroaltüng girla 140,000 Qr., Seffel»
fc^miebe 185,000 Qr., ©rroeiterung ber ßauptmerlftatte 410,000 gr,
iptäne tc. im Sjodjbaubureau ber 9t. S. in ©ljur, netted Sermaltirngd»
gebäube, ©rbgefdjog. ©ingaben bid 8. Sluguft an bie ®ire!tion.

Grauhünden. Malerarbeiten für ben Umbau be^
"UlatttaSjofed. Qorntulare beim Siantondbaumeifter in ©ijm-,
Offerten bid 19. Quli an bad faittottale ®epartement bed Qmtertt
in ©ljur.

Graubünden. Sßjafferberforgung ©ergütt. Quellen»
faffung, ©runnenftube, 9tcferboir (4Ö0 m-') in arnt. Selon,
gngeiferne Seituttg (3568 m lg., 75—200 mm toeit), 35 Ober»
flurljpbrantcH, 38 Sdjieber, ©rabarbeiten. Sinne tc. beim

©emeinbenorftaub. ©ingaben mit Sluffdjrift „Säafferoerforgttng"
bid 31. Quli an benfelben.

Graasfeürseleäi, ©etn. fÇelébcrg. ©a. 245 m' SÄjertttcn»
bebadjung (mit 9»Kilo Ia ©aloanifierbled)) in ber 2l!p Tßinbc.
Trandport bid Tbttfid btndj ben Unternehmer, Serfdjalung burdj
bie ©ettteinbe. Offerten bid 24. Quit att ben Sorftanb. Sludlunft
bafelbft.

Grauhünelen. ©aftljauC gum „Sßciften ftrettg" itt
©onabng. ©lafer», Scljrciner» unb Sdfjloffcrarbeiten.
Slätte tc. je ttadjm. 2—7 Uijr im Sureau non Otto Mattj, Slrcljt,
©bur. ©ingaben bid 24. Quli an Q. M. Sieler, Kreupoirt, i«

Sonabuj.

Aargau. Malerarbeiten in ber ©îarrîirdjc gengnau.
©ingabett bid 1. Sluguft an bad ipfarratttt. Statte tc. bafelbft.

Aargau. Slant, ©elnerbcmufeum itt Ularau. ©teile
eined ."panptlcljrerd für bie Qfadjfdjule für ©an» unb spolp

Appert, 5ifi0cr | Cit. ;
Zürich

Unsere Lager sind In bedeutend vergrössepiem Masse assortiert 1

' In allen Arten und Dimensionen :
'

Fese®l®pjjlass einfach und halbdoppel
aus den besten Hütten Belgiens u. d. Saar.

Sstsegelgl®®, grösste Dimensionen, zu Schaufenstern.
Sgsisselgla®, auf 4—6 mm auapolieri, zu feinsten Ver-

glasungen von Villen und Möbeln.
SjsieSS^äglass, sllberbeiegtes, glatt und mit Facetten,

feinster Schliff und feinste Politur, fia-
rantlert haltbarer Belag. Wir gestatten
uns, speziell auf feinen Faoeilensohlii?
aufmerksam zu machen, suoh kunstvollste
Permets.

Spiegelglas mit bearbeiteten Kanten.

Spiegelglas, gebog., für Ladertelngönge, Schränke eto.

Spiegelglas - Platten, extra stark, 15, 20, 30 mrn.

Eigene Sehieifetrei.
Kehgäsas, gerippt, 4—6, 7, 8, 10 mm stark
Bahglss, gerautet, 4—6, 7, 8, 10 „
Rsshgtesj glatt, 4—6, 7, 8, 10

Brahtgla% glatt oder gerippt, äoht von St. Qobam.

Diamantgl», weiss und farbig, die grösste Auswahl,

Farbig Girassifïcglas, SSralskagiais, Kapyesguine-
glas, Piguéglas, fut-mglas, Reficxglasi
Fletnishglasa, Faltenglas, Oceanicglas,

Ornamentglas, PerlglaSi lüaroccoglas, Im-
perialglaS|MonumentalgSas,MazeneglaS|
Luxferglas, Ondulanglas, Klarglas, Opa-
linglas, Opalescentglas.

Diamanfgäas, mehrfarbig. Lavaglan-
Cathedpalglasj weiss und in den neuesten Farben.

BHousselinglas, Battglas, Rieffenglas.
Bodenplatten, 15, 20, 25, mm, ohne Draht.
B®s8®ssplatt@ra mit Drahtelnlage, 10, 15, 20, 25 mm.

FarbenglSser, rot, grün, blau, gelb, violette.
Schiffskitt, Oä«8©B"lsifl„ Oiasnanten, Slssj«-

Bousien. 552

Bei billigsten Preisen und schnellster Bedienung
empfehlen wir uns höflichst. ^
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Auf Frage 4S3 Diene Ihnen zur Kenntnis, daß Unter-
zeichnete! eine fahrbare Bandsäge mit Motor, tadellos laufend,
billig zu verkaufen hätte und wünscht mit Fragesteller in Ver-
bindung zu treten: I. I. Berliat, mech, Werkstälte, Ob -Wetzikon,

S«bmi;!isn;-Mzîigèr.
IM- Der Nachdruck dieser vollständigsten Zusammen-

stettung aller in der Schweiz publizierten Submissionen ist

untersagt. Die Redaktion,

eiickgenvssensvitzskt. Zeughausbau im Gitterli bei
Liestal. Erd-, Maurer-, Perputz, Steinhaner-, Zimmer-,
Dachdecker-, Spengler-, Schreiner-, Glaser-, Bauschmiede-,
Schlosser- und Malerarbeiten, Blitzableitung. Pläne zc. im
eidg. Baubureau in Basel, neues Postgebäude an der Zentralbahn-
straße, Zimmer 86. Offerten mit Ausschrift „Angebot für Zeug-
Haus Liestal" bis 26. Juli an die Direktion der eidg. Bauten in
Bern.

Sü^ic-K. Gordon-Bennet-Wettflicgen littttt). Zimmer-
arbeiten (Tribüne, Baracken, Einwandungèn zc. beim städt. Gas-
werk in Schlieren), Pläne zc. bei Architekt Fr, Wehrli, Waldmann-
straße 12, Offerten.bis 31. Juli an denselben.

Svloklenuei. Sanatorium Allerheiligenberg. Glaser-
arbeiten, Fensterläden, Touplattenböden lZemenlptatten und
Terrazzo ausgeschlossen), Linoleumbelag und Malerarbeiten.
Pläne :c. bis 24. Juli bei den Architekten Pfleghard à Häfeli,
Zürich I,

Ksugsu. Zimmer-, Schreiner-, Spengler- u. Hafner-
arbeiten zu einem Neubau in Möhli«. Eingaben bis 25. Juli
an A. Schauli, Maurermeister, Zeiningen,

Dkungnu. Jrrenheilanstalt Münsterlingen. Renbau
des Nngestelltenhauseö, Anbau an das Portierhaus und
Abortanbau am Männerhaus. Gipser-, Glaser-, Schreiner-,
Schlosser- u. Malerarbeiten. Pläne zc, bei Weideli à Kressibuch,
Architekten in Kreuzliugen. Offerten mit Aufschrift „Bauten in
Münsterlingen" bis 27, Juli an das Straßen- und Baudeparte-
ment in Frauenfeld.

Dkui-gsu. Neubau des Hotel „Rößli" fur I. Schatz-
mann in Baden. Sämtliche Banarbeiten. Pläne zc. bis
31, Juli bei Architekt O, Bölsterli, Baden, Offerten an denselben.

Dkui-gse,. Hirschenbante in Weinfelden. Glaser-,
Schreiner-, Gipser-, Parkett-, Maler- u. Schlosserarbeiten,
Holzrolladen. Pläne zc. bei Architekt E, Brauchli, Weinfelden,
je vorm. 8—12 Uhr. Offerten bis 24. Juli an Hrn. Bornhauser
zum „Hirschen" in Weinfelden.

Senn. Käfereigenossenschast Treiten. Zementterrasse
Vor dem Käsereigebäude und Lieferung eines Kochherdes
(Potager). Angebote bis 26. Juli an den Präsidenten, F. Niklaus-
Kramer. Auskunft daselbst.

Sei-n. Neues Wohnhaus mit Scheuerwerk für Nikl.
Bnrri, Pierrist in Vorimholz. Erd-, Maurer-, Zimmer-,
Dachdecker-, Spengler- und Schreinerarbeiten. Pläne zc.

bei obigem. Eingaben bis 25. Juli an denselben.

Solokkunn. Schulhaus Gempen. Reparaturen der
Lehrerwohnung (3 Zimmer). Meißeln, Gipsen, Tapezieren,
neuer Kücheboden und Feuerherd. Eingaben bis 25. Juli
an Ammann R. Meier. Auskunft daselbst.

Solwikunn. Umbau der alten Käserei in Hessigkofen
zn einer Mosterei. Pläne zc. vom 19. Juli an bei Hrn. Lehrer
Heiniger in Hessigkofen. Eingaben bis 25. Juli an den Präsidenten
der landw. Genossenschaft Bucheggberg, N. Stuber in Tscheppbach.

Sssel. Chemicgebäude Neubau. Schreinerarbeiten
II. Teil. Pläne zc. im Hochbaubureau II. Offerten mit Auf-
schrist „Chemiegebäude" bis 4. August, nachm. 3 Uhr, an das
Sekretariat des Baudepartements.

iSssSÜsnck. Liefern und Legen je eines buchenen Riemeu-
bodens <2. Qualität, zirka 115 m") im Gemeinderatszimmcr
und in einem Schulsaale im Schulhaus AUschwil. Offerten
mit Ausschrift „Riemenboden" bis 26. Juli an die Gemeindekanzlei
Allschwil. Bedingungen daselbst.

St. KsKsn. Absondernngshaus in Wallcnstadt. Grab
und Maurerarbeit, Mafsivdcckenkonstruktion, Steinhauer-
l Granit- und Sand-, event. Kunststein), Zimmer-, Spengler-,
Dachdecker-, Verputz- und Glaserarbeit. Pläne zc. im Bureau
des Kantonsbaumeisters (Regierungsgebäude Zimmer Nr. 96) in
St. Gallen. Offerten mit Aufschrift „Neubau Absonderungshaus
in Wallenstadt" bis 24. Juli, nachm. 2 Uhr, an das Departement
des Innern in St. Gallen.

St. KsIIen. Schulhansneuba« Gcbertingen, Ernet-
fchwil. Maurer, Zimmermanns-, Schreiner-, Glaser- u.
Spengler-Arbeiten :c. Eingaben mit der Aufschrift „Schul-
Haus Neubau Gebertingen bis 28. Juli an den Präsidenten der

Schulhausbaukommission, Schulrat I. A. Eicher im Schwarzholz.
Pläne zc. daselbst.

Lîr-seikààn- Rätische Bahn. Neubauten in Land-
guart: Gebäude für Materialverwaltung zirka 146,666 Fr., Kessel-

schmiede 185,666 Fr., Erweiterung der Hauptwerkstätte 416,666 Fr.
Pläne zc. im Hochbaubureau der R. V. in Chur, neues Verwaltungs-
gebäude, Erdgeschoß. Eingaben bis 8. August an die Direktion,

Ks-sudààn. Malerarbeiten für den Umbau dcq
Plantahofes. Formulare beim Kantonsbaumeister in Chur.
Offerten bis 19. Juli an das kantonale Departement des Innern
in Chur.

Wasserversorgung Bergün. Quellen-
fassung, Brunnenstube, Reservoir (460 nst) in arm. Beton,
gußeiserne Leitung (3568 m lg., 75—266 mm weit). SS Ober-
flurhydranteu, SK Schieber, Grabarbeiten. Pläne zc. beim

Gemeindevorstand. Eingaben mit Aufschrift „Wasserversorgung"
bis 31. Juli an denselben.

Ki-Zàààsi. Gem. Felsberg. Ca. 245 nst Schermen-
bedachung (mit 9-Kilo la Galvanisterb'lech) in der Alp Tambo.
Transport bis Thusis durch den Unternehmer, Verschalung durch
die Gemeinde. Offerten bis 24. Juli an den Vorstand. Auskunst
oaselbst.

kuseibitncke-,. Gasthaus zum „Weißen Kreuz" in
Bonaduz. Glaser-, Schreiner- und Schlosscrarbciten.
Pläne zc. je nachm. 2—7 Uhr im Bureau van Otto Mauz, Archt,
Chur. Eingaben bis 24. Juli an I. M. Vieler, Kreuzwirt, iu

Bonaduz.

Ksi-gse«. Malerarbeiten in der Pfarrkirche Lengnau.
Eingaben bis 1. August an das Pfarramt. Pläne zc. daselbst.

Kant. Gewerbemuseum in Narau. Stelle
eines Hauptlehrers für die Fachschule für Bau- und Holz-

z Wpnt, 5iM h (k. î
RKrîek

> âges tWk à in iwàwl! tölUMSilsin îàês smà!
^ ill l-üüü jikiêll lillîl Wsnà» l

î

eîàek nncl baidäoppe!
sus cisn bssisn biûttsn Sslgisns u. a. Sssr.

grvsà lZimsnsivnsn, ru Zoksufsastern.
SMssgslHlsK, sus 4—S mm suspoîlsrè, ru kààn Ver»

glZsungsn von ì'Msn ur-«j IRôdsln.
sllbsrdolsgtss, glati uns mit sssostiso,
ksinàr 8à!N uns ksinà pollwr, go»
rsntlsrt tzsltbsrsr Ssisg. Wie gssîstten
ims, spsrisll suf ksinsn fsosttsnsobil^
scàsrlcssm ru msotzvn, ouotz kunstvollste

mit dsordsitàn lisàa.
gsbog., kûe î.sûsnv!ngângo, Zotzrônlcs siv.

VpîegslFÛWS-> ptstèon, sxtrs à-'k, SS, ZîZ, SS mm.

Lîgsnv ILkiîsîkeiosî.
KàZstâ, gsrippt, 4—6, 7, 8, 16 mm àrk
KskZSss, gsrsutsè, 4—6. 7, 8, 16 ^

KGikDlWA^ glaît, 4—7, 8, 16

glati okîor gsrîppi, âodi von âi. Lìovmn.

SïsimsnkgSss, ve-eiss uns ksrbig, sis grossis ^usìvsbi.

?»rbtg K«°s>mïîïvg!sK, Uc-sIîksAlAS,
Fiscs, pêqusgîs», kîKktQiegl»»»

KsIiG-iglss, Nvssniisglss,
O^nsnientglzss, Pei-Iglss, Kls»»vvvoglss, Im-

I„ux?«i»glss, 0n«>uI»i?g>As, kîsi-gls», 0pa-
lingls», Vpsîssvsnkglss.

MsinsesSgtss, mskrtsrdig.
cvsiss uns in cisn asusàn psedso,

Ikvusseiîngês», INsktglsss,
K«sZsKpîsiiS«»Sz 15, 26, 25, mm, atme Orà.
NiKàîspIsîiE-Z mit vestztslnisg«, 16, 15, 26, 25 mm.

roi, grün, b Isu, gsib, vioiâ.
Kâîttsteïiî, Lkssí«-
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kei billig5ten preisen uns schnellster geànung
empkekîen v/ir uns kôkìîàî. ^
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